
EIBM IroDlrelter Ist 75 
s: . ,~ "!j\Im Mai feierte unser geschätzter EHBM Alois li
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Kropfreiter seinen 75. Geburtstag. Alois kann ,. 'I 
uns in vielen Dingen als Vorbild dienen. Ob J,.,-:. ,. ': , ;'\. ,.A'_. f!"
als langjähriges Mitglied der Bewerbsgruppe, \\ , ~, i~\ 
als Kdt.-Stv. (1976-1981) oder als wesentliche 

~ ~•• :'~\!~i,\\ ,<, " (!) ' \ ,Hilfe bei der Errichtung des Feuerwehrhauses ,.;'(('~if1ll:. ..:'~'~, .'· ·' e..,~.~f~~.' ~
ir1 ." ~l :.I.~j , •. '~'"' I/ii;t:"' ~ . t
r'Ilt'.....i,..

fiel seine unaufdringliche und kameradschaft­ ........

liche Art für den Nächsten da zu sein auf. Wir 
sind stolz, einen Menschen wie Alois in unseren Reihen zu haben. Auch 
auf diesem Wege nochmals die besten Wünsche. ( 

Rekordbesuch bel Meierhollest 
Bei angenehmer Witterung konnte heuer eine Rekordanzahl von 
Besuchern einen gemütlichen Abend bei gepflegten Weinen, frisch 
gezapftem Bier und unseren von Grillmeister Robert Schuh köstlich 
zubereiteten Grillhenderln genießen. Ebenso wurden wieder Kaffee und 
hausgemachte Mehlspeisen angeboten. Herzlichen Dank für die vielen 
Mehlspeis-Spenden aus der Bevölkerung und von unseren Feuerwehr­
Frauen.Beim Weinstand konnnte Kamerad Willi Kretschmer mit Wein­
spezialitäten aus dem Kamptal und dem Burgenland aufwarten. 
Der Ansturm der Gäste war so groß, dass die gesamte Mannschaft und 
viele ehrenamtliche Helfer(innen) alle Hände voll zu tun hatten, um die 
möglichst rasche Bewirtung gewährleisten zu können. Ein Besuch in der 
Bar bei leichten und erfrischenden Mix-Getränken war für viele der 
Abschluss des Besuches bei unserem Meierhof-Fest. ( 
Der Reinerlös dieses gelungenen Festes wird zur Finanzierung der bereits 
bestellten Schutzjacken und einer leistungsfähigeren Tauchpumpe 
verwendet. Aber auch für die bevorstehende Anschaffung eines neuen 
Löschfahrzeuges muss bereits gespart werden. Danke daher an alle 
Kameraden und deren Gattinnen sowie den Kellnerinnen, die beim Fest 
mitgeholfen haben. Nicht zuletzt gilt aber der Dank den Besuchern 
unseres Festes. 
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Unser Gold-Karl"
 
" Bericht im Blattinneren! 

Impressum: » 122" ist ein Informationsblatt der Freiwilligen Feuerwehr Stift Zwettl für die Bevöl­
kerung der Orte Stift Zwettl , Kamps iedlung und Waldrandsiedlung. Druck : Eigenvervielfältigung 
Für den Inhalt verantwortlich : HBI Johannes Hofbauer, 3910 Stift Zwettl1 O. 

LM Karl Bauer (Mitte) mit den Ausbildnern und Berwertern aus unserer
 
Feuerwehr HV Franz Bretterbauer und HBI Johannes Hofbauer
 



Wieder ein "Gaidener" Unterabschnltl übte
 
Nach längerer Zeit hat wieder ein Mitglied unserer Feuerwehr die "Feu­
erwehr-Matura" geschafft. Wir gratulieren LM Karl Bauer zur erfolgrei­
chen Bewerbsteilnahme um das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold. 
Nach monatelanger Vorbereitung konnte Kamerad Bauer am 3. Mai in 
der Landesfeuerwehrschule Tulln sein Wissen in 8 Disziplinen unter 
Beweis stellen. Dass dieses Abzeichen nicht so einfach zu erwerben 
ist, beweist die Durchfalls-Rate von über 20%. Er ist nun bereits der 7. 
Kamerad in unserer Feuerwehr, der das höchste Leistungsabzeichen 
für Feuerwehrmänner erreichen konnte. Herzlichen Glückwunsch! 

( 

BewerbsgrUDDe wieder aktiv 
Auch heuergelang es wieder,eine Bewerbsgruppezusammenzustellen, 
obwohl dafür bei Übungen und Bewerben viele Stunden an 
Wochenenden geopfert werden mussten. In der Zusammensetzung: 
Johannes Hofbauer, Franzund Bemhard Bretterbauer, Kar! und Christian 
Bauer, Walter Loimayer, Rudolf Gruber, Josef Grassinger, Johann ~· ·St\ick).JliJhydr~uIi7" 

'sehe .RettungsgeräteGrünstäudl, Herbert Gruber (rund l8.000 €}io!fer 
und Franz Schmid war Sl:.h"paßzÜge . (2600Schutzjacken eingetroffen €), .alleinein -einziger 

E d M' d d' 't I" 11 oberstes Ziel das Erreichen Helm ist im SChnitt . 
n. e al wur en le sei angerer . des Feuerwehrleistungs- :145 Euto··teuer.' tj~,d.. · 

Zeit bestellten 10 neuen Schutz- . abzeichens in Bronze für die 
:';0, 

jacken geliefert. Damit wurden nun 
Kameraden P. Maximilan jedes Jahrsmd '·tim 

die , j 500 Fahrzeugevorwiegend die Atemschutzgeräte­
Krausgruber und Markus notwendig," '~..'~ Träger ausgestattet, um im ;,Wir brauchenmo-Wagesreiter beim Landes­

Einsatzfalle bestmöglich geschützt 
leistungsbewerbin Zistersdo(

zu sein. Die Gesamtkosten betragen 
Natürlich wurde mit einem 

ca. 2.700 Euro undwerden zu einem 
Auge auch auf den "Silber­

Drittel durch die Stadtgemeinde 
bewerb" geschielt, da wir in

Zwettl gefördert. Der Restbetrag 
einiger Zeit wieder einen

wurde aus dem Ergebnis des 
Bewerb in einem anderen

diesjährigen Meierhoffestes 
Bundesland absolvieren

finanziert. Damit ist, auch Dank Ihrer 
möchten. Dafürmuss man sich

Hilfe, wieder ein wichtiger Beitrag 
bei drei aufeinanderfolgenden

zum Selbstschutz der Einsatzkräfte 
Landesleistungsbewerben

geleistet. 
qualifizieren. 


